
 

CARL-FRIEDRICH-GAUSS-GYMNASIUM HOCKENHEIM 

- DIREKTION - 

 

Hockenheim, im September 2009 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Freunde unseres Gymnasiums, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

herzlich willkommen an unserer Schule zum Schuljahr 2009/10. Wir hoffen, Sie haben alle schöne Sommerferien 
verbracht, sich gut erholt und können nun mit neuem Schwung und frischer Kraft in das neue Schuljahr starten. 

129 Sextanerinnen und Sextaner durften wir am ersten Schultag begrüßen. Sie werden in vier neuen fünften Klassen 
unterrichtet. Sie und ihre Eltern begrüßen wir ganz besonders und wünschen, dass sich alle an unserer Schule  wohl 
fühlen werden. 

 

Veränderungen am Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasium 

Am Ende des vergangenen Schuljahres gingen zwei Kollegen in den Ruhestand, die über Jahrzehnte das Gauß-
Gymnasium mitgeprägt und eine Vielzahl von Schülerinnen und Schülern unterrichtet haben. Verabschiedet haben wir 
Herrn Oberstudienrat Arno Ehrhard, der mit seinem Wissen weit über seine Fächer hinaus uns alle beeindruckt hat. Auch 
Herr Oberstudienrat Ekkehard Jahn darf ab sofort den Ruhestand genießen. Mit seinem Namen verknüpfen Generationen 
von Schülerinnen und Schüler das Fach Bildende Kunst am Gauß-Gymnasium. Beide Kollegen haben sich im Unterricht, 
in ihren Fachschaften und bei außerunterrichtlichen Veranstaltungen in vielfacher Weise um unsere Schule verdient 
gemacht. Hierfür danken wir sehr herzlich und wünschen alles Gute im neuen Lebensabschnitt. 

Als neue Kolleginnen und Kollegen begrüßen wir Frau StR´ín Nicole Blankenburg (Bio/Che), Frau StR´in Daniela Grosser 
(BK/Ek), Frau StR´in Elke Lorenz (E/F), Herrn StR Markus Kaul (M/Phy), Herrn StR Matthias Mayer (Mus/D/Gk), Herrn 
Rel.L. Clemens Schirmer (kath. Religion) und Herrn StR Bernhard Sommer (Mus/D). Frau StRef´in Julia Bundenthal 
(D/Ge), Frau StRef´in Dr. Sarah Huber (Rev/Phy), Frau StRef’in Katharina Franke (Ek/Spw/Bio), Frau StRef´in Claudia 
Schlager (D/E) und Herr StRef Roger Hamann (M/Che) bleiben in der zweiten Phase ihrer Ausbildung am Gauß-
Gymnasium und werden in diesem Schuljahr selbstständigen Unterricht erteilen. Des Weiteren werden noch 6  
Praktikantinnen bis zu den Weihnachtsferien erste Unterrichtserfahrungen an unserer Schule sammeln.   

 

Lehren und Lernen am Gauß-Gymnasium 

Wir freuen uns, dass es auch in diesem Jahr  in enger Zusammenarbeit mit dem Regierungspräsidium und den 
kirchlichen Institutionen  gelungen ist, alle Stunden des Pflichtunterrichts abzudecken. Hierfür danken wir den 
vorgesetzten Behörden.  

Außerdem haben unsere Schülerinnen und Schüler Gelegenheit, sich in unterschiedlichen Arbeitsgemeinschaften, die 
von Lehrer/innen und Schüler/innen geleitet werden - über den Pflichtunterricht hinaus - zu engagieren. Eine Vielzahl von 
AGs sind geplant und werden in den ersten Wochen des Schuljahres den Schülerinnen und Schülern des Gauß-
Gymnasiums vorgestellt, so dass sich eine ausführliche Darstellung an dieser Stelle erübrigt. 

Ein besonders wichtiges Jahr haben die Schülerinnen und Schüler der zehnten und elften Klassen vor sich. Die elften 
Klassen sind die letzten Klassen des neunjährigen Gymnasiums, die zehnten Klassen die ersten des achtjährigen 
Gymnasiums. Diese beiden Jahrgänge werden 2012 das Abitur gemeinsam ablegen. Bereits im vergangenen Schuljahr 
haben Kolleginnen und Kollegen in zahlreichen Konferenzen Absprachen getroffen, um sicherzustellen, dass beide 
Jahrgänge am Ende dieses Schuljahres auf dem gleichen Niveau sein werden. Der ständige Austausch auch im 
laufenden Schuljahr stellt sicher, dass beide Jahrgänge gut vorbereitet in die Kursstufe gehen werden.  

Bewährte Angebote unserer Schule werden auch in diesem Jahr – teilweise unter neuer Leitung – fortgesetzt. Frau 
OStR´in Christine Morys-Gießmann steht weiterhin als Beratungslehrerin der Schulgemeinde bei persönlichen (Lern-) 
Problemen zur Verfügung. Frau Morys-Gießmann leitete auch jahrelang die Mediationsgruppe aus Eltern, Schülern und 
Lehrern. Diese Aufgabe hat sie mit Beginn des neuen Schuljahres an Frau StR´in Barbara Becker und Frau StR´in Andra 
Hölper übergeben. Wir danken Frau Morys-Gießmann sehr für ihr Engagement oft weit über die normale Dienstzeit 
hinaus und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Frau Becker und Frau Hölper. 
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Auch im Bereich des BOGY-Programms (Berufsorientierung am Gymnasium) gab es eine Änderung. Frau OStR´in Vera 
Koch ist aus der Arbeitsgruppe ausgeschieden und hat die Geschäfte an Herrn StR Klaus Gilbert und Frau StR´in Anne 
Wulff übergeben. Die BOGY-Arbeitsgruppe organisiert nicht nur die Berufspraktika unserer Schülerinnen und Schüler, 
sondern ist auch maßgeblich an der Organisation und Durchführung des Hockenheimer Ausbildungstages beteiligt. Mit 
ihrem Einsatz hat Frau Koch das BOGY-Programm der Schule wesentlich mitgeprägt. Für diesen Einsatz danken wir ihr 
recht herzlich. Ihr Engagement für den Hockenheimer Ausbildungstag wird sie fortsetzen. 

Unser DIFF-Konzept (Differenzierendes Fördern in den Klassen 5 - 8)  wird im neuen Schuljahr in der bewährten Form  
fortgesetzt. Lediglich für die fünften Klassen gibt es eine kleine Änderung: Die DIFF-Stunde wird erst ab dem zweiten 
Schulhalbjahr unterrichtet zugunsten einer zusätzlichen SUM-Stunde (Sozial– und Methodenkompetenzerwerb) beim 
Klassenlehrer/in im ersten Schulhalbjahr. 

Die Hausaufgabenbetreuung wird auch im neuen Schuljahr für Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 7 
angeboten. Nähere Informationen dazu haben Eltern und Schüler dieser Klassenstufen bereits in der ersten Schulwoche 
erhalten.  

 

Austauschprogramme 

Die Austauschprogramme liegen weiterhin in den bewährten Händen von Frau OStR´in Vera Koch und Frau StR´in Isabell 
Domas (Mooresville/Amerika), Frau StR´in Enid von Skerst (Commercy/Frankreich) und Herrn OStR Wolfgang Schneider 
und Frau OStR´in Mechthild Aldinger (Zawiercie/Polen). 

Herzlichen Dank allen Kolleginnen und Kollegen, Schülerinnen und Schülern, Gastgeberinnen und Gastgebern, die sich 
für diesen so wichtigen Teil unseres Schullebens engagieren. 

 

Organisatorisches 

Es ist an unserer Schule eine gute Tradition, dass in unserer Jahreschronik Fotos von Klassen, von Schülerinnen und 
Schülern bei bestimmten außerunterrichtlichen Veranstaltungen (z.B. Landheimaufenthalten, Präsentationen einer AG, 
Theater– und Chorauftritten usw.) abgedruckt werden. Sollten Sie mit diesem Vorgehen bezüglich ihres Kindes nicht 
einverstanden sein, bitten wir Sie um eine schriftliche Nachricht 

Leider muss auch ein Problem angesprochen werden, das in den letzten Jahren immer stärker auftrat und dem wir 
entgegenwirken wollen: die Zahl der unentschuldigten Fehlstunden. Im Schulgesetz sind die Entschuldigungs-
modalitäten exakt geregelt. In unserer  Schul- und Hausordnung sind diese Regeln ebenfalls unter der Überschrift „Vom 
Schulalltag“ (S. 9ff) abgedruckt. In Zukunft werden wir bei unentschuldigten Fehlzeiten ab 40 Unterrichtsstunden – und 
nach entsprechender Information der Erziehungsberechtigten im Vorfeld – nach  § 92 des Schulgesetzes von Baden-
Württemberg beim Ordnungsamt der Stadt Hockenheim die Verhängung eines Bußgeldes beantragen. 

In diesem Zusammenhang bitten wir Sie auch zu beachten, dass eine Beurlaubung aus wichtigem Grund nur dann 
gewährt werden kann, wenn sie rechtzeitig beim Klassenlehrer/in bzw. bei der Schulleitung beantragt wurde. Eine 
Verlängerung der Ferien sieht die Verwaltungsvorschrift auch im Bereich der wichtigen persönlichen Gründe ausdrücklich 
nicht vor. Richten Sie Ihre Urlaubsplanung daher nach den Ferienterminen des Landes Baden-Württemberg aus und 
sehen Sie von Freistellungsanträgen, die über die offizielle Ferienzeit hinausgehen, ab. Eine Übersicht über die Ferien 
bzw. unterrichtsfreien Tage haben Sie bereits erhalten. 

Wie Sie sicher aus der Presse entnommen haben, haben wir in unserer Mensa einen neuen Betreiber. Alle 
organisatorischen Einzelheiten sind auf einem Informationsblatt zu finden, das die Schülerinnen und Schüler am ersten 
Schultag erhalten haben. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dem neuen Caterer Herrn Ernst Diehm.  

Des Weiteren weisen wir Sie wiederum auf die gesetzliche Mittagspausenregelung hin: „Das Verlassen des 
Schulgeländes während der Mittagspause ist Schülerinnen und Schülern unter 16 Jahren nur mit schriftlichem 
Einverständnis der Erziehungsberechtigten gestattet. Die Schule darf Schülerinnen und Schülern über 16 Jahren auch 
ohne Einverständniserklärung der Eltern gestatten, das Schulgelände während der Mittagspause zu verlassen.“ Falls Ihr 
Kind jünger als 16 Jahre ist und Sie ihm gestatten, das Schulgelände in der Mittagspause zu verlassen, bitten wir Sie um 
eine schriftliche Einverständniserklärung, soweit sie uns nicht schon aus dem vergangenen Schuljahr vorliegt. 
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Projekte und Termine 

Der Elternbeirat lädt die gesamte Schulgemeinde zu einem Schulfest am 25.09.09 in der Schule ein. Nähere 
Informationen wurden Ihnen bereits übermittelt. Unmittelbar vor dieser Veranstaltung treffen sich alle Schülerinnen und 
Schüler der neuen fünften Klassen zu einem Spielfest. 

Die Fachschaft Religion veranstaltet in diesem Jahr wieder ihre traditionelle Religionswoche vom 16.11.09 - 20.11.09. 
Entsprechende Informationen über die Vorträge und sonstige Veranstaltungen werden Ihnen noch zugehen. 

Auch im kommenden Schuljahr werden unsere erfolgreichen Projekte fortgesetzt. Zu erwähnen sind hier das 
„Portfolioprojekt“ in allen sechsten Klassen (Leitung Frau L.a.G. Silvia Pfeifer), der Wettbewerb „business@school“ 
(Leitung Frau OStR´in Anja Kaiser und Herr StR Jürgen Zeitz) sowie das „Sozialpraktikum“ (Leitung Herr Pfarrer Kruse). 

Im vergangenen Jahr haben wir im Rahmen des Würth-Wettbewerbes „Für eine zukunftsorientierte Ökonomie“ eine 
Schülerfirma gegründet, die ein neues Logo unseres Gymnasiums erarbeitet hat und nun mit viel Engagement die neue 
Schulkleidung anbietet und verkauft. Ziel soll es sein, dass jede Schülerin und jeder Schüler voller Stolz die 
Schulkleidung des Gauß-Gymnasiums trägt. Möglichkeiten zur Anprobe und zum Kauf der Kleidung bestehen im 
Verkaufsraum im Erdgeschoss jeweils mittwochs in der 7. Stunde und nach Vereinbarung, (Ansprechpartner dafür ist Herr 
StR Jürgen Zeitz). 

 

Freundeskreis 

Ganz besonders möchten wir Ihnen eine Mitgliedschaft in der „Vereinigung der Freunde des Carl-Friedrich-Gauß-
Gymnasiums“ ans Herz legen. Die Gauß-Freunde unterstützen unser Gymnasium in vielfacher Weise. Ohne ihre 
finanzielle Hilfe wären viele Projekte an unserer Schule nicht möglich. So finanzieren sie z.B. auch unsere Jahresschrift, 
die einen ausführlichen Überblick über das schulische Leben an unserem Gymnasium gibt, ebenso wie Theater- und 
Choraufführungen oder Exkursions- und Austauschmaßnahmen.  
Dafür vielen Dank! 

Genauere Informationen entnehmen Sie bitte dem angehefteten Informationsblatt. 

Nun wünschen wir Ihnen und uns allen - ganz besonders aber Ihren Kindern - ein gelingendes und erfolgreiches Schuljahr 
und grüßen Sie herzlich, 

       
OStD Joachim Kriebel      StD’in Marianne Gebhardt 
Schulleiter       Stellvertr. Schulleiterin 

 

Anlagen: Einverständniserklärung „Mittagspause“  
Freundeskreis 
  

…………………………………………………………………………………………………………………. 

Einverständniserklärung Mittagspausenregelung 
(Rückgabe an Klassenlehrer/in) 

 

Unser Sohn/unsere Tochter ________________________________________, Klasse _________ 

 

darf während der Mittagspause das Schulgelände des Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasiums verlassen. 

 

__________________________________   ________________________________ 

Ort, Datum       Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 


